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Europa in meiner Region entdecken
Ein Spaziergang entlang von EU-Projekten in Wien

Wien bietet eine Vielzahl an Stadttouren 
an. Dieser Spaziergang erweitert die Pa-
lette um einen ganz speziellen Blickwinkel, 
denn er führt Sie von einem EU-Projekt 
zum nächsten. Ganz bewusst führt der 
hier eingezeichnete Weg auf eher unüb-
lichen Wegen an sozialen, städtebaulich 
spannenden und vor allem an vielen zu-
kunftsorientierten Forschungsprojekten 

vorbei, die von der Europäischen Union 
(ko)finanziert werden. Die hier vorge
stellten Projekte stehen beispielhaft für 
Abertausende andere, die seit 1995 in 
Wien umgesetzt wurden. 

Begeben Sie sich auf Entdeckungs
reise und erfahren Sie mehr darüber, wie 
Sie und ich und ganz Wien von EU-För-
derungen profitieren. 

Wenn Sie mehr über EU-Förderungen in 
Wien erfahren möchten, wenden Sie sich 
bitte an die Magistratsabteilung 27, Euro-
päische Angelegenheiten: 

T +43 1 4000 
post@ma27.wien.gv.at 
www.wien.gv.at/wirtschaft/eu-strategie 

Nähere Information unter www.europa-in-meiner-region.at
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Naturnahe Lebens-
räume in Wien

Johann-Nepomuk-
Vogl-Platz

JuBiTa Jugend – 
Bildung – Talente

Johann-Nepomuk-
Berger-Platz

Bildung für 
­geflüchtete ­Menschen

Forschung für ein 
nachhaltigeres Leben

AusbildungsFit
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junge Erwachsene
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Gürtelbögen THARA e  
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bis Thaliastraße
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Landwirtschaft

Aktuelle Themen im 
Bildungsbereich

	 Europäischer Sozialfonds

	
Europäischer Fonds für regionale 
Entwicklung

	 Europäischer Fonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums

	
Grenzüberschreitende & trans
nationale Projekte
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Europa in meiner Region 
entdecken 

Wien
www.europa-in-meiner-region.at

Wien bietet vielen Pflanzen und Tieren Lebensraum, 
der von der Universität für Bodenkultur beobachtet und 
erforscht wird. Das Projekt „WIESREST“ untersucht die 
Regenerationsfähigkeit verschiedener Wiesentypen 
zur Wiederherstellung der Diversität von Wiesen. Ein 
anderes Projekt erforscht den Einfluss von Vegetations-
struktur und Kulturpflanzenarten auf die 
Häufigkeit von Feldvögeln in Wien.

Naturnahe 
Lebensräume in 
Wien
Universität für 
Bodenkultur Wien

1

Gregor-Mendel-Straße 33, 1180 Wien
www.boku.ac.at

©
  G

er
ha

rd
 K

AR
RE

R

Am Westgürtel konnte in den Jahren 1995–2000 eine 
Trendwende eingeleitet werden. Musikevents, neue 
Szenelokale, Galerien und Geschäfte in über 30 Stadt-
bahnbögen, aber auch Architektur, mehr Licht und ein 
bessergestaltetes Umfeld haben dazu beigetragen, dass 
dieser Raum vor allem durch junge Menschen neu belebt 
wurde. 

Revitalisierung 
Gürtelbögen 
Stadt Wien,  
Wiener Linien

7

Urban-Loritz-Platz bis Spittelau,  
Wien Gürtel West
www.wien.gv.at/verkehr-stadtentwicklung
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In zahlreichen Forschungsprojekten in ganz Österreich 
erarbeitet das Forschungsinstitut für Biologischen Land-
bau Grundlagen für Beratungen zu praktischen Problem-
stellungen in der Landwirtschaft. Im Projekt „Abgestufter 
Wiesenbau“ wurde eine nachhaltiges Bewirtschaftungs-
konzept im Mühlviertel erprobt, in einem anderen Projekt 
geht es um die optimale Umsetzung der ver
längerten Säugezeit in der Bioferkelproduk
tion.

Praxis-Forschung 
Landwirtschaft
Forschungsinstitut für 
biologischen Landbau

9

Doblhoffgasse 7/10, 1010 Wien
www.fibl.org
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InVitra Projekt werden moderne Lehrmittel und -konzepte 
zur Unterstützung des theoretischen und praktischen 
Anatomieunterrichtes etabliert. Partner sind die Medi-
zinische Universität Wien und die Comenius Universität 
Bratislava. Die Infrastruktur wird auch Fachhochschulen 
der Europaregion Wien-Bratislava zur Verfügung stehen 
und die Ausbildung in den Gesundheits-
berufen signifikant verbessern.  

IN-VITRA
Medizinische  
Universität Wien

13

Spitalgasse 23, 1090 Wien
www.meduniwien.ac.at
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Grenzüberschreitende und transnationale EU-Förder-
programme sind für die BOKU eine wichtige Möglichkeit 
gemeinsam mit anderen EU-Mitgliedstaaten Themen an-
zugehen, die nicht halt an der eigenen Grenze machen. 
Darunter fallen z.B. Hochwasser und Dürremanagement,  
Verbesserung der Trinkwasserqualität, Reduzierung 
von Lebensmittelabfällen und Kunststoff-
verschmutzung in und entlang der Donau.

Forschung für ein 
nachhaltigeres 
Leben
Universität für 
Bodenkultur Wien

2

Gregor-Mendel-Straße 33, 1180 Wien
www.boku.ac.at/wau/sig
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Die Neuorganisation der Straßenbahnlinien 2 und 44 
wurde zum Anlass genommen, um auch den Park am 
Johann-Nepomuk-Berger-Platz neu zu gestalten. Aus 
einer in die Jahre gekommenen, zweigeteilten Grün
fläche entstand ein barrierefreier, urbaner Platz mit 
vielen Nutzungsmöglichkeiten. Neu sind auch die ver
kehrsberuhigten und niveaugleichen 
Wohnstraßen an den Rändern des Platzes.

Johann-Nepomuk-
Berger-Platz
Stadt Wien, 
­Magistratsabteilung 
28 – Straßenverwaltung 
und Straßenbau (3)

5

Johann-Nepomuk-Berger-Platz, 1160 Wien
www.wien.gv.at/verkehr/strassen
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JuBiTa entwickelt und erprobt ein innovatives, jugend-
gerechtes Modell zur Vorbereitung auf weiterführende 
Schulen oder eine Lehre. Das modulare Trainingsangebot 
wird begleitet durch individuelle Bildungs- und Berufs-
beratung, Sozialberatung sowie Freiwilligenarbeit. Die 
Jugendlichen holen bei Bedarf den PSA nach und bereiten 
sich dann mit inhaltl. Schwerpunktset-
zungen auf die Sekundarstufe II vor.

JuBiTa Jugend – 
Bildung – Talente
Diakonie 
­Flüchtlingsdienst

4 

Steinergasse 3/12, 1170 Wien
www.fluechtlingsdienst.diakonie.at/jubita
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Die stark frequentierte Neulerchenfelderstraße, die den 
Gürtel mit dem Johann-Nepomuk-Berger-Platz verbin
det, bot wenig Platz für FußgängerInnen. Auch Platz zum 
Verweilen und Grünraum suchte man in der recht engen 
Straße eher vergeblich. Mit der Umgestaltung wurde die 
Aufenthaltsqualität merklich verbessert, dem Wunsch 
nach mehr Platz und mehr Grün wurde 
Rechnung getragen.

Neulerchenfelder- 
bis Thaliastraße
Stadt Wien, 
­Magistratsabteilung 
28 – Straßenverwaltung 
und Straßenbau (3)

8

Neulerchenfelderstraße, 1160 Wien
www.wien.gv.at/verkehr/strassen
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AusbildungsFit BOK mit Vormodul unterstützt ausgren-
zungsgefährdete Jugendliche beim nächstmöglichen 
Schritt zur  individuellen Ausbildungsreife durch Stär-
kung von persönlichen Ressourcen, Förderung sozialer 
Kompetenzen und Ausbau von Kulturtechniken inkl. 
Neuer Medien. Das Angebot basiert auf 4 Säulen: Training, 
Wissenswerkstatt, Sport sowie Coaching.

AusbildungsFit
Die Wiener 
­Volkshochschulen 
GmbH

12

Lazarettgasse 27, 1090 Wien
Längenfeldgasse 13–15, 1120 Wien
www.vhs.at
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WUK construct ist ein Basisbildungskurs und bereitet 
Jugendliche und junge Erwachsene in Kleingruppen von 
maximal 8 Personen auf einen Pflichtschulabschlusskurs 
vor. Neben den Lernfeldern Deutsch, Mathematik und 
Englisch gibt es auch Unterricht in digitalen Kompeten-
zen und Lernen lernen. Zusätzlich haben die Teilnehmer_
innen die Möglichkeit Sozialberatung in 
Anspruch zu nehmen.

Basisbildung für 
junge Erwachsene
WUK Werkstätten-  
und Kulturhaus

14

Währinger Straße 59, 1090 Wien
www.wuk.at
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Der Johann-Nepomuk-Vogl-Platz wurde freigeräumt! Alt-
stoffsammelstelle und WC wurden verlegt. So entstand 
ein offener Platz mit viel Bewegungsraum und Freiflächen 
für Kinderspiel, Veranstaltungen und Entspannen im 
Schatten der Bäume. Für Spaß und Abwechslung am Platz 
gibts neben den Schanigärten zwei Tischtennistische,  
einen offenen Bücherschrank, ein Wasser
spiel, Public-Viewing und Märktekino.

Johann-Nepomuk-
Vogl-Platz
Stadt Wien, 
­Magistratsabteilung  
42 – Wiener Stadt
gärten (6)

3

Johann-Nepomuk-Vogl-Platz, 1180 Wien
www.wien.gv.at/umwelt/parks
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Aller Anfang ist schwer. Deutschkurse der Initiative 
„Integration ab Tag 1“, finanziert vom ESF und FSW, sind 
eine Starthilfe für Asylwerbende in Wien. Das grund-
sätzliche Ziel ist, die Teilnehmenden für weiterführende 
Aus- und Bildungsmaßnahmen und für den Arbeitsmarkt 
zu qualifizieren. Das Erlernen der deutschen Sprache ist 
ein erster, wichtiger Schritt zur Teilnah-
me am gesellschaftlichen Leben.

Bildung für 
geflüchtete 
Menschen
Die Wiener 
­Volkshochschulen 
GmbH

6

Panikengasse 31, 1160 Wien
www.vhs.at
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THARA ist eine Initiative der Volkshilfe Österreich, die 
sich seit 2005 für die Anliegen von Romnja und Roma, 
Sintize und Sinti am österreichischen Arbeitsmarkt ein-
setzt. Ziel ist es, Roma und Sinti die Integration in den 
heimischen Arbeitsmarkt zu erleichtern. Neben der 
mehrsprachigen Einzelberatungen bietet THARA auch 
Workshops im Bereich Qualifizierung 
sowie Deutsch-Lerngruppen an.

THARA e  
romengi tehara
Volkshilfe Österreich

10

Auerspergstrasse 4, 1010 Wien
www.volkshilfe.at
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Die Bildungsdirektion für Wien setzt viele Kooperationen 
mit anderen EU-Ländern um. Es geht u.a. um die Qualifi-
zierung von PädagogInnen zur mehrsprachigen Bildung 
von Kindern oder auch um die Vorbereitung auf zukünf-
tige Berufsbilder an Schulen. Andere Themen sind z.B. 
die Stärkung von Entrepreneurship-Kenntnissen sowie 
die Beschäftigung mit sozioökonomischen 
Herausforderungen.

Aktuelle Themen 
im Bildungs
bereich
Bildungsdirektion für 
Wien, Europa Büro

11

Auerspergstrasse 15/42, 1080 Wien
www.bildung-wien.gv.at
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